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~Regional denken - Vor Ort handeln”

Wachstum und Innovation

Vorhemerkung

Die 22 schleswig-holsteinischen LAG AktivRegionen richten ihre inhaltliche Arbeit in der loufenden EU-Férderperiode (2014 bis 2020) - im Sinne einer freiwilligen thematischen
Selbstverpflichtung - an vier thematischen Schwerpunkten aus:

e Klimawandel & Energie

* Nachhaltige Daseinsvorsorge
e Wachstum & Innovation

* Bildung

Am 11. September 2018 veranstaltete das AktivRegionen-Netzwerk Schleswig-Holstein zusammen mit dem Ministerium fiir Inneres, Lindliche Riiume und Integration und
dem Schleswig-Holsteinischen Gemeindetag (SHGT) zum dritten Mal eine landesweite Informationshdrse. Wihrend in den Jahren 2016 und 2017 die Schwerpunkte
Klimawandel & Energie und Nachhaltige Daseinsvorsorge behandelt wurden, stand in diesem Jahr der Schwerpunkt

Wachstum und Innovation”
im Fokus des landesweiten Austausch- und Vernetzungstreffens.
Unter dem Motto "Regional denken - vor Ort handeln" priisentierten die Regionalmanagerlnnen der LAG AkfivRegionen in Rendsburg spannende Projekte aus ihren Regionen.
Mit den Giisten und Vertretern von Gber 20 schleswig-holsteinischen Insfitutionen wurden auf dem Markt der M@glichkeiten die Themen Regionale Produkfe, Regionalmarketing,

Kunst & Kultur und Nachhaltiger Tourismus bewegt. Nicht selten entstanden dabei neue Kooperationen und Projekfideen.

Die Ergebnisse der diesjdhrigen Infobdrse werden im Folgenden dokumentiert. Die Zusammenstellung ist somit eine Momentaufnahme der vielfiltigen Akfivititen in diesem Arbeits-
bereich der schleswig-holsteinischen AktivRegionen und dient der thematischen Netzwerkarbeit auf Landesebene.

Qr(»élo« (@&&w\'

Torsten Sommer
Flintbek, Dezember 2018

”n(hhnhzgm\(

Tourismys
(%A L7/) f’(q
2

% P
\fj\f\) Y\Q,
f\> Regional-
_em marketing
Info,,
Mat;
‘chI"W‘ °"3ba,; "*7
igholsy, . ¢ de
., Mo Ak
Hop. Plomg, HivR,
Ohes Asepgy ;ii‘;@ “Glonen
SHigy
g ne ™
Skap
ad



~Regional denken - Vor Ort handeln”

Wachstum und Innovation )

~Markt der Maglichkeiten”

Die Projekthdrse der 22 AktivRegionen als auch verschiedene Vereine und Institutionen boten den
Informationsangebot zu den Themen Kunst & Kultur, Nachhaltiger Tourismus, Regionale Produkte

Teilnehmende:

* BIORN Regionalinitiative Nord e.V.

* BNUR und RENN.nord

* BULE-Transferstelle Schleswig-Holstein

* Bundesinitiative Tag der Regionen

o EIP Agrar SH

* Fachhochschule Flenshurg

* Feinheimisch

* Heinrich Boll Stiftung (Projekt CoWorking Space)
o |HK Kiel
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Teilnehmerlnnen ein umfangreiches
und Regionales Marketing.

* Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein

o [LUR, Abt. 8 Lndliche Entwicklung

« 110 Eckernfirder Bucht

* MarkiTreff SH

« NORDEN - Das Festival

o Tourismuscluster Schleswig-Holstein (WTSH)

* Wirtschaftsforderungsgesellschaft des
Kreises Rendshurg-Eckemfdrde

* Wirtschaftliche Vereinigung Geesthacht e.V.

« und andere
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Die alljdhrlich stattfindende Informationshorse der schleswig-holsteinischen AktivRegionen

Gespriiche

Vernetzung
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legt einen besonderen Schwerpunkt auf @I schafft Raum und Zeit fiir:
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Notiz
Headline verkürzen auf: 
".... AktivRegionen schafft Raum und Zeit für:"
Und dann die Headline ggf. neu über die beiden Seiten vermitteln / mittig setzen.
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Wachstum und Innovation

Ihre Ideen sind gefragt - Auswertung:

lhre Ideen sind gefragt!

@ Wachstum und Innovation

Was sind lhre Ideen und Visionen
fUr Schleswig-Holstein

in den 4 Themenfeldern
der heutigen Veranstaltung?@

) Regionale Produkte (Nachhaltiger)
Tourismus
Kunst & Kultur
e ” HPLCHEH R Schleswig-Holstein
A Y ’
N Oyster-Card fiir SH Projekt fiir selbstfahrende Autos/Busse s 7
(London) in einer AktivRegion (speziell fir y
N oder contactless Daseinsvorsorge dlterer Menschen) | 7
N\ Flichendeckendes Caw - und Bikeshowing /
Serie oder Kolumne in den \ . d
Tageszeitungen (und online) AN N OPNV fiir Alle , /7
zur Aufmerksamkeitssteigerung . . . . . .
N Gemeinwohl Alle Umsetzung von Blihstreifen/Bienenweiden fiir Vs
2 Vorstellung . :’f}dUkte \ four buntere GemeindestraRen /7
) b:sZn dere Dienste N Flachendeckend Internet /
N\ und Handynetz 4
A S 4
\ /
Mehw Regionalvermar initiativenw N ‘
ktungsiniti
Wachstum NACHHALTIGER TOURISMUS

&
Innovation

GENERIERT STAMMGASTE
-> BRAUCHT BARRIEREFREIHEIT

bzw. bessere Biindelung

- Mehrgenerationen-Hof

Seniorentouristen
Mehr regionale Bio-Produkte in Kitas + Schulen + in >
Kantinen, Restaurants... Mitmachhof

-> verkniipft mit einem anfassbaren Erlebnis, um
,mehr” zu bieten und erinnerungswiirdige Momente zu

Regionale (Nachhaltiger) schaffen
Produkte Tourismus
mehr marktschwarmer.de Orte!
4 N\
// Kunst & Kultur als \\
y 4. Dimension der Nachhaltigkeit N
7 verankern N
4 Festival S
7’ Kunstworkshops in alten bzw. \
by auf altem
7’ nachzunutzenden Gebduden N
y Bundeswehr- N
4 Geldnde N
/7 \
Vs Bessere Fordermdglichkeiten!!! N
/7 N
/7 N
7/ N
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Notiz
Korrigieren in:
"Bessere Fördermöglichkeiten für Kunst & Kultur!"

torsten.sommer
Notiz
Unter dieser Grafik / auf Höhe der Seitenzahl eine Fußzeile einfügen:
"Bei den Nennungen handelt es sich um Ideen und Wünsche der TeilnehmerInnen."
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Projekte der LAG AktivRegionen (LEADER), die auf derl@-

borse zum Schwerpunkt , Wachstum und Innovation” im
| September 2018 priisentiert wurden

Water-Climbing Anlage im Freibad Bredstedt
Mikrobrauerei Biar-Brauhiis
Orangerie im Park an der Miihle
LEADING Rein - Pferdegestiitztes Mentaltraining
Projekititel Toller Service! - Voll regional!
Spielraum Scheune - Innovationstagungszentrum
SANDIEK - Sandskulpturenwerkstatt
Projekimanagement touristische Infrastruktur & Qualitit/Qualifizierung
Themenradtouren
Hofmolkerei Meyn

. Barrierefreie Strandzugdnge in Gliickshurg
Marketingkampagne zum ,nordic arts Festival NORDEN” 26.  Lachméwentheater Laboe
Nachhaltige Tourismusregion 27.  Eilebnis-Kochschule Viehbrook
Whiskymuseum Holzbunge 28. Ostholstein - wir alle gemeinsam auf dem Weg zur Inklusion
Auftritt auf der Griinen Woche 29.  Mobile DLRG-Station Schashagen
Wohnmobilstellplatz 30. ,LandKunstStiick - Pilotprojekt"
Pumptrack Mishbrook 31. Farbroum Sierksdorf
Einrichtung eines auBerschulischen Lemnortes in Loop 32 Freizeitkarten fir Radfahrer und Wanderer
Kommunikationsagentur 33. Demeterhof Domiine Fredeburg: Bio-Supermarkt mit Bistro
Landgasthof , Zum Wildwechsel” 34, Milch-Speiseeis in Niendorf
. Hohenlockstedt erleben 35. ,Schénes Leben auf dem Lande”
. Westerhorn 36.  Anleger fir Traditionsschiffe
. Wohnmobilstellplatz 37. Gliserne Schulungs- und Aushildungshiickerei
. Gedichnisstiitte Ehrenfriedhof 38. Wanderwege im Alsterland Ostteil
Touristische Landkarten 39. ,Rhabarberkarte”


inez.kleber
Notiz
Leerschritt einfügen


~Regional denken - Vor Ort handeln”

Wachstum und Innovation )

/Water-Climbing Anlage im Freibad Bredstedt AktivRegion 5

Nordfriesland o

Ziele:
o Schaffung eines attraktiven Freizeit- & Sportangebotes in der Region fir Touristen
und Einheimische.
e Steigerung der Attrakfivitit des Freibades, da eine solche Kletterwand bisher
einmalig in Schleswig-Holstein ist
e Erhhung der touristischen und einheimischen Besucherzahlen
MaBnahmen:
e Erichtung einer 3m breiten und 6m hohen Kletterwand direkt am  Beckenrand.
* Vereinigung des Trendsports Klettern mit der Erlebniswelt Wasser.
* Farbige Griffe bilden verschiedene "Routen unterschiedlicher Schwierigkeitsgrade
* Geklettert wird ohne Seil direkt aus dem Becken.
Projekttréiger: Stadt Bredstedt Triigerschaft: kommunal
Ansprechpartner: Christoph Brockmann, Amt Mittleres Nordfriesland
Tel.: 04671,/9192-38; c.brockmann@amnf.de
Projektkosten: 140.000 € Forderung: 50.000 €

Status: Umgesetzt

K Quelle: Felix Middendorf

/Mikrobrauerei Biar-Brauhiis AktiVRegion
. Uthlande ®

* Entstehung eines neven regionalen Produkfes

* verbessertes Angebot in Hof- und Regionalliiden

* Stiirkung regionaler Wirtschaftskreisliufe

* Steigerung der touristischen Wertschipfung

e Schaffung eines Arbeitsplatzes
MaBnahmen:

e Frrichtung von Brauerei-Arbeitsrdumen in ehemaliger landwirtschaftlicher Gerditehalle

e Ausstattung mit Maschinen und Anlagen

* Herstellung verschiedener Craftheer-Sorten

* Vermarktung in Gastronomie, Hof- und Regionalliden

* perspektivisch: Bravereifihrungen
Projekttriiger: Volker Martens, Borgsum (Fohr)  Triigerschaft: privat
Ansprechpartner: Ole Dieren , HafenstraBe 23; 25938 Wyk auf Fahr

Tel.: 04681 /748399; dierssen@akfivregion-uthlande.de

Projektkosten: 72.432 € Forderung: 24.346 €

(Smtus: In Umsetzung ) Quelle: AR Uthlande

™

10
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/Orungen'e im Park an der Miihle

Ziele:
* Enfstehung eines attraktiven fouristischen Angebots, das zur Saisonverlingerung beitriigt

* Schaffung eines Veranstaltungsortes fir Kunst und Kultur, der regionalen Kinstlerlnnen eine Bihne
gibt, die Kiinstler untereinander vernetzt und die Szene belebt
* Schaffung von Arbeitsplitzen in der Region

MaBnahmen:
e Errichtung einer "Orangerie" als Veranstaltungsort fir kulturelle Darbietungen

* Finstellung einer Person fiir das Veranstaltungsmanagement
* Angebot eines breiten Angebots vom Juzz-Konzert iiber Poetry Slams bis zum Puppentheater =
ganzjihrige Veranstaltungen zur Belebung der Nebensaison
Projekttriiger: Stadt Wyk auf Fahr, Biirgermeister Hans Ulrich Hess.  Tréigerschaft: kommunal
Ansprechpartner: Ole Dierflen , Hafenstrafe 23; 25938 Wyk auf Fohr
Tel.: 04681,/748399; dierssen@aktivregion-uthlande.de

Projektkosten: 190.400 € Forderung: 80.000 €

(_Status: In Umsetzung )

\

AktivRegion \

Uthlande

Quelle: AR Uthlande

/I.EADING Rein - Pferdegestiitztes Mentaltraining

Ziele:
e Schaffung eines neuen Kursangebotes
o Forthildungsstitte fiir pferdegestiitztes Mentalraining / Westerfeld-Ranch
Gemeinde Hoselund
MaBnahmen:
e Aushau der Halle
* Neugestaltung der Hofanlage
e Nutzung erneverbare Energien
* Marketingkonzept erarbeiten
e Aushau von Seminarriiumen
o Schatfung never Arbeitsplitze
Projekttriiger: LeadingRein, Management-Training & Coaching ~ Tréigerschaft: privat
Ansprechpartner: Joachim Bender, Geschiftsfihrer Tel.: 04843,/3749944;
) Bender@LeadingRein.de
Projektkosten: 234.112 € Forderung: 49.976 €

Status: umgesetzt

/
i

UoiSaAINY

Flusslandschaft
Eider - Treene - Sorge

Quelle: Joachim Bender

Quelle: Michael Helten

N
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G}ektﬁtel Toller Service! - Voll regional! QT

Ziele: Flusslandschaft
Eider — Treene - Sorge

* Touristische Vermarktung der Direktvermarkter
e Urlaubskochbuch und Rezeptwetthewerb
* Online buchbarer Einkaufsservice
MaBnahmen:
o Erstellung einer Broschilre fir Hofldden, Wochenmiirkte und Regiomaten der Region
* Web 2.0 Werbeaktionen
* Buchbares Angebot: voller Kishlschrank bei Anreise inden Ferienwohnungen
Projekttriger: Amf Vidl Triigerschaft: kommunal
Ansprechparner: Touristinformation Gebietsgemeinschaft Grines Binnenland e.V.
Tel.: 04638,/898404; info@gruenes-binnenland.de

UOIS3AINY

Projektkosten: 67.132 € Forderung: 39.489 €

Status: umgesetzt

\ Quelle: Uwe Naeve

Spielraum Scheune - Innovationstagungszentrum rp——

Ziele:
e Nutzung des Gebiudes fiir innovatives, erlebnis- und handlungsorientiertes Lernen

in kleinen Gruppen

* Das anbiefen von Weiterbildungsworkshops und -seminaren in einzigartiger
Umgebung zu verschiedenenThemen (z.B.Wirtschaft, Kreativitdt, Kommunikation,
Kooperation, Umweltschutz)

MaBnahmen:
* Modernisierung und Ausbau der Scheune zum  Innovationstagungszentrum

* Energetische Sanierung und Einsatz von Emeuerbaren Energien

* Finrichtung und Ausstattung fiir Tagungen, Seminare und Forthildungen
Projekttriiger: Herr Dr. Henrik Sproedt Trigerschaft: privat
Ansprechpartner: Herr Dr. Henrik Sproedt; www.scheune-fresendelf.de
Projektkosten: 252.696 € Forderung: 67.952 €

\ Quelle: : Maike Hilbert

12
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/SANDIEK - Sandskulpturenwerkstatt \

Nordfriesland

Ziele: =il
* Schaffen eines ganzjihrigen, einzigartigen, touristischen und kulturellen Angebots |ECHT SCHAT m
o Schaffen eines Ortes der Bildung fiir Einheimische und Gaste
o Erhdhungen der touristischen Attraktivifit fir die Halbinsel Eiderstedt und Nordfriesland
MaBnahmen:
* Neubau einer Halle, in der ein geddmmter, Klimatisierter Teil von 16x27m der
Sandskulturenwerkstatt SANDIEK dienen soll.

* Dieser wird mit Sandbergen aus Spezialsand ausgestattet sowie durch einen
Gruppenraum und einen Eingangsbereich fiir die Giiste ergiinzt.

Projekttriiger: Alte Schule Westerhever Triigerschaft: privat
Ansprechpartner: Herr Lars Schijtt
Projektkosten: 351.050 € Forderung: 100.000 €

Status: In Umsetzung

K Quelle: Gunda Schitt

Projektmanagement touristische Infrastruktur & A kt iv R g g| on

Qualitit/Qualifizierun :
Ziele: / . j:-;: DlthmarSChﬁn
* Vierbesserung und Weiterentwicklung der touristischen  Infrastruktur in Dithmarschen
« Koordination der Zusammenarbeit der touristischen Akteure im Bereich der
touristischen Infrastruktur
« Erhihung der Service- und Angebotsqualitit, Qualifizierung von touristischen -
Leistungstrdgem
MaBnahmen:
© Umsetzung und Fortschreibung Masterplan touristische Infrastrukiur, Férdermittel-
gewinnung, Koordination und Begleitung von gemeindlichen Planungen
« Weiterhildungsprojekt (BIT), Netzwerkaufbau Gastefuhrer, DTV Klassifizierung, -Marke,
Vermietermappe, ZNLF-Lehrgang
Projekttriiger: Dithmarschen Tourismus e.\. Triigerschaft: Gffentlich

Ansprechpartner: Robert Filipowicz, Markt 10, 25746 Heide Quelle: Photocompany,/ DithmarschenTourismus .V
Tel.: 0481,/2122570; filipowicz@echt-dithmarschen.de
Projektkosten: 352.287¢ Forderung: 200.000€

Qmms: In der Umsetzung )

13
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\

/Themenradtouren Akt iVRegl on
Ziele: /f_._—ﬂ]
* Touristische Nutzung der Radwege in Dithmarschen aufwerten, Fahrradfahren g D lthma = h

attraktiver machen
* Urlauber und Tagesgiste verstiirkt ins Binnenland fihren (Erhghung der Besucher-
zahlen)
e Anbindung der Routen an lokale Sehenswiirdigkeiten und gastronomischen Angeboten
(Steigung der Wertschapfung)
MaBnahmen:
e Optimierung der touristischen Radwege inklusive der Liickenschliisse durch neve
Wegstrecken
e (irca 10 Themenrouten entstehen auf dem bestehenden Kreisradwegenetz
o Aufwertung der Radwegweisung durch Einschubschilder in die bestehende
Wegweisung
* Softwarebasierte Radtourenerstellung
Projekttriiger: Kreis Dithmarschen ~ Tréigerschaft: offentlich
Ansprechpartner: Dennis Smudg; Tel.: 0481/971418; dennis.smudo@dithmarschen.de
Projektkosten: 40.000€ Forderung: 26.890,76€

Status:Noch nicht bewilligt : - oF
Q“s B '9) Quelle: Schittek/Dithmarschen Tourismus e.V.

/Hofmolkerei Meyn % \

AktivRegion

Ziele: MITTE DES NESDENS
* Steigerung der Wertschopfung aus dem landwirtschaftlichen Produkt Milch
* hofeigene Milch soll in einer Hofmolkerei zu Trinkmilch und Joghurt aufbereitet
werden, die Produkte werden direkt an die Kunden ausgeliefert.
MaBnahmen:
* Bau eines Molkereigebdudes mit der entsprechenden Anlagentechnik zur
Trinkmilch- und Joghurterzeugung und deren Kihlung und Abfillung sowie
der An- und Auslieferungslogistik sowie der Spilleinrichtungen
* Bau eines Schauraumes fiir Besuchergruppen
Projekttriger: Sven Johannsen Triigerschaft: privat
Ansprechpartner: Sven Johannsen; Tel.: 04639 /454; milch@meyn-hof.de
www.meyn-hof.de
Projektkosten: 789.000 € Forderung: 150.000 €

(Stalus: In Umsetzung )

& Quelle: Oke Abild, Medelby

14
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/Bum'erefreie Strandzugdnge in Gliickshurg # \
A

AktivRegion

Ziele: MITTE DES NORDENS
o mit den Strandrollstishlen soll Menschen mit kirperlichen Begintrichtigungen
(v.0. Rollstuhlfahrer, Rollatorbenutzer) das Erlebnis Strand und Wasser
ermaglicht werden
MaBnahmen:
* Anschaffung von 5 Mobi-Chairs
e Anschaffung von 4 Mobi-Mats
* Regelung des kostenfreien Verleihs
* Kooperation mit dem Verein Lebensringe weiterleben e.V.
Projekttriiger: Stadt Glicksburg  Tréigerschaft: Gffentlich
Ansprechpartner: Stadt Glicksburg, Biirgermeisterin Kristina Franke
Tel.: 04631,/451311; rathaus@glueckshurg.de
Projektkosten: 21.000,00 € Forderung: 12.000 €

Status: umgesetzt

Quelle: Stadt Gliicksburg

/
i

/Markeﬁngkampagne zum ,,nordic arts Festival NORDEN” a AktivRegion
SCHLEI-OSTSEE
Ziele: R
e MarketingmaBnahmen zur Etablierung eines neuen, infernationalen NQRDE
Open-Air Festivals in Schleswig .[ e
MaBnahmen: 4 S
* Projektmanagement . ‘
e Onlinemafinghmen uj Sisunepss siumspotser s

N - MAREIE KL
KATRINE ENGBERG (DIO

o Printmafinghmen

* Herstellung von Fotos und Videos

o (bersetzung aller Produkte in danisch und englisch
Projekitriger: Pakusius Events  Triigerschaft: privat
Ansprechpartner: Manfred Pakusius
Projektkosten: 188.889 € Forderung: 85.000 €

Status: In Umsetzung

Quelle: Ronja Hartmann

/
|
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/)

/Nuchhalﬁge Tourismusregion

Ziele:
o Tertifizierung zur nachhaltigen Tourismusregion LTO Ostseefjord Schlei
o Als erste Destination in Schleswig-Holstein hat die LTO Ostsesfjord Schlei im Zuge der
Projektumsetzung das Label ,Nachhaltiges Reiseziel” erhalten

MaBnahmen:

* Regionale Nachhaltigkeitshewertung

* Griindung Nachhaltigkeitsheirat als strategisches Gremium

o Erarbeitung gemeinsamer Ziele mit den Akteuren der Region

* Coaching der LTO-Verantwortlichen

« Internes und externes Audit

* Erarbeitung eines Verbesserungsprogramms mit 34 Handlungsfeldern
Projektiriiger: Osfseefjord Schlei GmbH ~ Tréigerschaft: privat
Ansprechpartner: Geschiftsfishrer Max Triphaus
Projektkosten: 19.040 € Forderung: 8.800 €

Status: In Umsetzung

|

AktivRegion
SCHLEI-OSTSEE

Quelle: Matzen

/ Whiskymuseum Holzbunge

Ziele:
o Etablierung unter den Sammlem als erstklassige Einkaufsméglichkeit
e gin nachhaltiges, iber die Landesgrenzen hinaus bekanntes Aushdngeschild fir die
Gemeinde- kultureller Mehrwert fir die Region, durch eine umfangreiche Ausstellung
mit besonderen Exponaten
* Veranstaltungsangebot wie Whiskymesse und Tasting- Events
MaBnahmen:
* das ehemalige ,Redderhus”, repriisentativ gelegen am Ortseingang von Holzbunge,
wurde modernisiert und inshesondere im Gartenbersich attraktiv umgestaltet
e Schaffung von 5 Vollzeit- bzw. Teilzeitarbeitsplitzen (Patissier, Caféleitung,
Ladenchef, Kiichenhilfe)
Projekttriiger: Kriiger & Nielsen GbR.  Triigerschaft: privat
Ansprechpartner: Herr Nielsen und Herr Kriger
Projektkosten: 119.426,85 € Forderung: 45.161,41 €

Status: umgesetzt

jon
29
e@

<

*

En'kerwer B ucht

Quelle: Whiskymuseum

>
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caion.
ﬂfﬂiﬂ auf der Griinen Woche 5\“ \

-

E:kem@er B ucht

Ziele:
* Forderung der Vermarktung der LTO Eckernfarder Bucht sowie fouristischer Leistungstriiger auf
internationalen Parkett
* Forderung der Vernetzung und der Zusammenarheit zwischen der LTO Eckernfarder Bucht und
touristischer Leistungstrger mit politischen Gremien und Akteuren aus der Verwaltung
MaBnahmen:
* 7ielgruppengerechte Angebote, um neue Giste fiir die Region zu gewinnen
e Mit-Mach-Angebote fiir Schulklassen
* Einbindung auBerschulischer Lernorte der Region
* Darstellung von regionalen Produkten und (fouristischen) Angeboten
« Priisentation des Themas Fisch und Fischerei
Projekttriiger: LAG AktivRegion Eckernforder Bucht Triigerschaft: Gffentlich
Ansprechpartner: Regionalmanagement Dr. Diefer Kuhn
Projektkosten: 69.496 € Forderung: 32.120 €

Status: In Umsetzung

Quelle: AR Eckernfdrder Bucht

/
I

v

Ziele:
e Entwicklung des Lebens- und Wirtschaftsstandortes
o Steigerung der Wertschapfung vorhandener touristischer Angebote
o Etablierung neuer touristischer Angebote inshesondere unter Beriicksichtigung
der Wasserlage
MaBnahmen:
* Neubau eines Wohnmobilstellplatz mit Eingangstor und Sanitdrgebiude
« innovative Nutzung des natiirlichen Geliindes: Auf der zum Kanal abschiissigen
Fliche wurden drei Terrassen als Wohnmobilstellfliichen angelegt, so dass jede
Reihe Blick auf den Nord-Ostsee-Kanal hat
Projekttriiger: Eichstedt Campingplafz GbR Triigerschaft: privat
Ansprechpartner: Kai Eichstedt; Tel.: 04331/70885-0
Projektkosten: 1.184.470 € Forderung: 148.377 €

\

hnmobilstellplatz
AktivRegion

Eider- und Kanal-Region Rendsburg

Status: umgesetzt

Quelle: AR Eider-Kanalregion RD

/
I
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/Pumptrack Miihbrook AktivRegion ﬁ%;; \

Mittelholstein

Ziele:
e kreative Handlungsspielriiume initiieren und neve Bewegungsmaglichkeiten schaffen
e durch die groBe Bandbreite hinsichtlich des Alters und der sportlichen Fihigkeiten der
Nutzer ein positives soziales Umfeld bieten
o Anzighungspunkt, da erster asphaltierter Pumptrack in Schleswig-Holstein
MaBnahmen:
e Planung und Bau eines asphaltierten Pumptracks auf dem Sportplatz in Mithbrook
* Schaffung eines niedrigschwelligen Einstiegsangebotes in verschiedene Rollsportarten
* Belebung des wenig genutzten Sportplatzes, Nutzung der vorhandenen Infrastruktur
(Grillhijtte, Unterstand)

Projekttriiger: Gemeinde Mihbrook Triigerschaft: Gffentlich
Ansprechpartner: Bgm. Wulf Kliver
Projektkosten: 89.000 € Forderung: 41.000 €

(Status: In Planung )

Quelle: AktivRegion Mittelholstein

L

0
¢

Grrichtung eines auBerschulischen Lernortes in Loop AktivRegion g
Mittelholstein
Ziele:

o Etablierung auBerschulischer Lernort, eingebunden in Dorfentwicklung
* Die Natur der landschaftspriigenden Moore soll verschiedenen Nutzergruppen
nahe gebracht werden
o qualifizierter Anlaufpunkt zum Schwerpunkithema Moore und Klimawandel fiir
Kindergirten, Schulen, Vereine und Privatpersonen
MaBnahmen:
e Frrichtung eines multifunktionalen Gebdudes im Dorfkern der Gemeinde Loop
o Schaffung von zwei TZ-Abeitspliitzen zur fachlichen Betreuung
* Thematisierung und Gestaltung des AuBienbereiches als Lern- und Erholungsort mit
Unterstiitzung der BINGO- Umweltlotterie
Projekttriiger: Gemeinde Loop iber Amt Bordesholm  Tréigerschaft: offentlich
Ansprechpartner: Bgm. Torsten Teegen
Projektkosten: 205.870 € Forderung: 95.150 € AR + BINGO-Umweltlofterie

Status: beschlossen

Quelle: AktivRegion Mittelholstein

o
I
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Gnmunikuﬁonsugentur Steinbur g \

/\/
gemeinsam handeln
Ziele:

* Aufbau eines kreisweiten, abgestimmten Regionalmarkefings durch Sammlung, B R STomeune- e e Sk
Aufbereitung und Verbreitung von Steinburger Erfolgsgeschichten i % ==
* Positionierung des Kreises und seiner Teilregionen als , Raum fir Zukunft” in 1
der Metropolregion Hamburg
MaBnahmen:
e Auftrag fir Kommunikationsleistungen fiir drei Jahre extern zu vergeben zur
Unterstiitzung des kreisweiten Regionalmarketing
* Dienstleistungsaufirag zum Aufbau des kreisweiten, abgestimmten Regional-
marketings
Projektriiger: Kreis Steinburg Triigerschaft: Gffentlich
Ansprechpartner: Peter Huusmann, Karlstrafle 13, 25524 Itzehoe
Tel.: 04821,/69206; huusmann@steinburg.de
Projektkosten: 149.940 € Forderung: 81.900 €

Quelle: AR Steinburg

(Slaius: In Umsetzung )

U

Gdgasﬂlof »Zum Wildwechsel” Steinbur g \
—_—  —

gemeinsam handeln

Ziele:
o Frhalt des Veranstaltungsraumes fir gemeindliche Veranstaltungen thr::ﬂw;fﬁ:t;ihsﬁ

e Wiederinbetriebnahme des Landgasthofes und der nachhaltige Betrieb durch ein
erweitertes Nutzungskonzept

e Schaffung von 7 Arbeitsplitzen

* [nvestifion von 530.000 Euro

* Durch Kooperationen Steigerung der regionalen Wertschpfung

MaBnahmen:
* Modernisierung der Riumlichkeiten
e Aushau des Obergeschosses zu 6 Doppelzimmer mit Modernisierung und Schaffung
seperater Nassraume
e Modemisierung der Wohnung im Nebengebdude zur Betreiberwohnung und Aushau
der Diele zur Eventfliiche
* Bau einer AuBenterrasse sowie eines Biergarten
Projekttriiger: Gemeinde Kaoks ~ Tréigerschaft: Gffentlich
Ansprechpariner: Stefan Dunker, Tel.: 04821/7388-2; 1dunker@amtitzehoe-and.de
Projektkosten: 529.263,57 € Forderung: 100.000 €

le: In Umsetzung Quelle:Zum Wildwechsel
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/)

<

ohenlockstedt erleben

Ziele:

* Hohenlockstedt als einen Ort fiir Land- und Naturerlebnisse iiberregional bekannt machen

e qls Erlebnisort fir Reisegruppen, Vereine und Tagestouristen positionieren

* Kooperation von Anbietern liindlicher Erlebnisse

* Kontakt zu anderen Leistungstrigem der Region aufbaen und pflegen
MaBnahmen:

* eine Personalstelle (halbzeit) inkl. Stellenausschreibung-Erstausstattung eines

Bilros (v.a. Laptop)

o Erstellen der Homepage "Hohenlockstedt erleben" (inkl. Webhosting-Kosten)

o Erstellung und Erstauflage Imagebroschiire /Flyer

* Priisentationsmaterial (Rollups, Aufsteller, etc.)
Projekttriiger: Meierhof Millgaard ~ Triigerschaft: privat
Ansprechpartner: Detlef Mdllgoard; info@meierhof-moellgoard.de
Projektkosten: 75.759 € Forderung: 50.358 €

Status: In Umsetzung

i

Holsteiner

Auenland

r/

Die griine Mitte Holsteins erleben

Quelle: Hohenlockstedt erleben

>

/Westerhom

Ziele:
o Abriss vermeiden, Hist. Bausubstanz erhalten, Brachfliiche in Dorfmitte vermeiden
o Ehemaligen Gasthof mit Saal aus dem Jahr 1890 erhalen
* Neue Angebote in der Ortsmitte schaffen (Café m. Mittagstisch, Umzug des
Landhandels)
* Monteurswohnungen/Fremdenzimmer
* 1 voll. u. 2 ger. Stellen
MaBnahmen:
e Instandsetzung und Modemisierung der Erdgeschosse
e Erhalt und Moderisierung der historischen Fassaden
e Einbau historischer Fenster und Tiiren
* Erweiterung der Gebiude um Nebenanlagen (WC-Anlagen)
* Wiedereinrichtung einer Gaststitte
* Fassadenerneuerung
Projekitriiger: Ky Sierk Triigerschaft: privat
Ansprechpartner: Kay Sierk; koysierk@ottofrauen.de
Projektkosten:1.101.904,30 € Forderung: 100.000 €

(Stnlus: In Umsetzung )

-

Holsteiner

Auenland

Die griine Mitte Holsteins erleben

Quelle: Kay Sierk
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\

/%hnmobilstellplatz

Ziele:
* Bereitstellung von Wohnmobilstellplitzen
o touristische Weiterentwicklung Wahlstedts
« Schaffung von KombiFreizeiterlebnissen: Wohnmobilstellplatz in unmittelbarer
Nihe zur Naherholungsanlage des Hallen- und Freibads Wahlstedt sowie zur
Innenstad
MaBnahmen:
e Errichtung eines Wohnmobilstellplatzes fiir 5 Wohnmobile
* Strom- und Frischwasserversorgungsstation sowie Entsorgungsstation mit
Selbsthezahlsystemen
Projekitriiger: Stadiwerke Wahlstedt GmbH & Co. K6.  Tréigerschaft: kommunal
Ansprechpartner: www.wohnmobile-wahlstedt.de
Projektkosten: 54.035,90 € Forderung: 22.759,99 €

AxtivReGIoN
SEGEBERG-STORMARN

Holsteins Herz

... mit frischem Wind in eine gesunde Zukunft!

Status: umgesetzt

Poowd

Quelle: AktivRegion Holsteins Herz e.V.

/
I

e

eddchnisstdtte Ehrenfriedhof Aeresion

SEGEBERG-STORMARN ’

Holsteins Herz

Ziele' ... mit frischem Wind in eine gesunde Zukunft!

e Erhaltung der historischen Anlage
o Steigerung des Interesses durch inhaltliche Uberarbeitung der Kriegsgeschichte
o touristische Aufwertung des Standortes
e Schaffung von Inklusion durch barrierefreie MaBnahmen
MaBnahmen:
o {Iberarbeitung der bestehenden Gedchtnissttte unter Wahrung ihres Ursprungs
« umfiingliche Restaurierungsmafinahmen
« inhaltliche Uberarbeitung der Kriegsgeschichte der Geddchtnisstiitte durch
Berufsschiilerlnnen der Beruflichen Schulen OD
* MaBnahmen zur Schaffung von Barrierefreiheit
Projekitriiger: Gemeinde Klein Wesenberg Tréigerschaft: kommunal
Ansprechpartner: Roald Wramp; roald.wramp@amt-nordstormarn.de
Projektkosten: 74.170,64 € Forderung: 41.213,34 € Quelle: hinrichs & partner beratende Ingenieure

(Siutus: In Umsetzung )

N
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/T ouristische Landkarten

Ziele:

o Entwicklung neuer und zeitgemfer Karten unter Beriicksichtigung digitaler
Maglichkeiten (QR-Codes)

* Weiterentwicklung der 2012 von der AktivRegion geférderten Begriungs-
beschilderung: Schaffung eines einheitlichen & aufeinander abgestimmtes
Erscheinungsbildes.

MaBnahmen:

* Insgesamt 22 Standorten sind in der Probstei aufgestellt

* zeitgemife Optik

* weisen mitfels Piktogrammen auf touristisch relevante Punkte hin

o .vier fouristische Radrouten sind skizziert, welche iiber den QR Code abrufbar sind

Projekttriiger: Tourismusverband Probstei e.V.  Triigerschaft: ffentlich
Ansprechpartner: Nico Redlin
Projektkosten: 23.800 € Forderung: 12.000 €

Status: umgesetzt

o

AktivRegion
Ostseekiiste

e,
— —

Quelle: Tourismusverband Probstei

\

/I.uchmiiwentheafer Laboe

Ziele:

* Modernisierung und Barrierefreiheit des Lachmdwentheaters Laboe

e Besucherzahlen zu steigem

e den Giisten die niederdeutsche Sprache niherzubringen.
MaBnahmen:

* Barrierefreiheit und Erweiterung des WC-Bereiches

* Erichtung einer Gaderobe inklusive Platz fiir die Abendkasse

* Erweiterung des Gastronomiebereiches inklusive leichter erreichbaren Tresen
Projektiriiger: Niederdeutsche Bishne Laboe e.V., De Laboer Lachmiven
Trigerschaft: privat Ansprechpartner: Matthios Dehn
Projektkosten: 160.482,41 € Forderung: 66.871,57 €

Status: Umgesetzt

A

AktivRegion
Ostseekiiste

Quelle: Melanie Prigge

\

22




~Regional denken - Vor Ort handeln”

Wachstum und Innovation )

\

/Erlebnis-l(ochschule Viehbrook

. Holsteinische
Schweiz.
e Aktiv

Ziele:
* Gemeinsames Kocherlebnis, Lustmachen auf Kochen
* Breite Zielgruppe: Kindergirten bis Firmenevents :
* Verwendung hofeigener, regionaler Produkte; Schwerpunkt Wild i
* Vermittlung von Wissen zu Lebensmitteln
* Aufzeigen von Kreisldufen
o Verkniipfung mit anderen Angeboten des Hofes Viehbrook
* neue Arbeitspliitze
MaBnahmen:
© Aushau von vorhandenen Réumlichkeiten
o Finbau fest installierter Kicheneinrichtung
Projektriiger: Hof Viehbrook GbR  Tréigerschaft: privat
Ansprechpartner: Kirsten VoB-Rahe, Christian Rahe
Tel.: 04394,/992356; info@hof-viehbrook.de
Projektkosten: 79.730 € Forderung: 29.170 €

Landeskulturdenkmal

Hof Viehbrook

Landliches Kultur-, Bildungs- & Erlebniszentrun

3,

o\

Quelle: Hof Viehbrook

Holsteinische
Schweiz.
Ziele: ey Aktiv
* 6 touristisch geprigte Stiidte und Gemeinden im Kreis Ostholstein werden
banieredrmer
* Barrierefreiheit in den Kopfen und im tiglichen Leben
e Entwicklung hin zu inklusiven Urlaubsorten
* Sensibilisierung von Verwaltung, Selbstverwaltung und Tourismuswirtschaft
* Beispiel geben fiir andere Kommunen
MaBnahmen:
e Anschubfinanzierung eines Umsetzungsmanagements
e Unterstiitzung bei der Entwicklung und Umsetzung von kommunalen Aktionsplinen
2ur Inklusion
* Beratung zur Barriersfreiheit vor Ort

/Ostholstein - wir alle gemeinsam auf dem Weg zur Inklusion -

e Schulungen zum Thema Servicequalitit/Umgang mit behinderten Kund*innen .®
und Gsten i :
» Vernetzung und Offentlichkeitsarbeit ﬂJ <
Projekttriiger: Stadt Eutin Triigerschaft: Gffentlich ] \J.,,ﬁ
&

Ansprechpartner: Lena Middendorf, Kerstin Meyer
Tel.: 04521/ 793160; k.meyer@eutin.de
Projektkosten: 230.362,99 € Forderung: 153.699,49 €

@us: Laufend bis 202D

A
3 o
W deom NED

Quelle: Lebenshilfe Ostholstein
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/Mobile DLRG-Station Schashagen

A

LAG AktivRegion
Wagrien-Fehmarn e.V.

Ziele:
* zukiinftig von noch mehr Urlaubern frequentierten Strandabschnitt in Brodau mit
einer neuen DLRG-Wache ausstatten
* Finsatz einer teilmobilen Einrichtung zur Versorgung auf  hohem Niveau mit
minimalen Eingriffen in den natirlichen Strandbereichen

MaBnahmen:
o immer wieder von Abbriichen der Kistenlinie betroffener Strand =
im Winter Einlagerung der teilmobilen Rettungswache
* Im Saisonbetrieb sichert diese die Nutzung und Qualitiit fiir Retter, Gaste und Biirger
Projekttriiger: Gemeinde Schashagen Triigerschaft: Gffentlich
Ansprechpartner: Ausschuss fiir Soziales und Kultur, Vors. Herr Wolfgang Kupp
Projektkosten: 38.393 € Forderung: 17.745 €

Status: umgesetzt

N

K Quelle: DLRG e.V. und Bundesgeschiftsstelle

GﬂndkunstSﬂ'ick - Pilotprojekt" ‘

LAG AktivRegion
Wagrien-Fehmarn e.V.

Ziele:
o LANDKUNSTSTUCK ist Inifiator eines einzigartigen Landschaftskunstprojekts in der
Region OstseeFerienLand
e Mit Kunst wird der Dialog zwischen Verbrauchemn und Landwirten angeregt und so
dazu beigetragen, den ldndlichen Raum als Lebensstandort fiir béverliche Familien-
betriebe zu erhalten
MaBnahmen:
* Mit einer Skulptur auf einem landwirtschaftlichen Betrieb wird der Dialog zwischen
Verbrauchern und Landwirten auf neve Weise angeregt
o Jukiinftig werden weitere Skulpturen/Installationen durch eine Route entlang bereits
bestehender touristischer Radwege miteinander verbunden und beworben
Projekttriiger: LANDKUNSTSTUCK Verein zur Forderung der Kunst im ldndlichen Raum
Tréigerschaft: privat  Ansprechpartner: Ekkehard Briese
Projektkosten: 7.000 € Forderung: 3.000 €

Status: umgesetzt

k Quelle: Maren Weilandt
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/Furbraum Sierksdorf \
: AktivRegion
Ziele: >~ Innere Liibecker Bucht

* Biindelung und zeitgemiBe Authereitung der rtlichen kiinstlerischen Angebote
* Sensibilisierung fiir dos Thema Kunst
o Stiirkung des Profils Sierksdorfs als Kinstlerort
* Frweiterung des Angebotes im Bereich "Kulturtourismus", gerade auch fir die Vor-
und Nachsaison
MaBnahmen:
e Audiovisueller Kunstrundgang auf 7 km Linge
* 15 QR-Code-Stationen, teils an Original-Mal-Orten, mit Informationen zu neun Kiinstlern
aus Vergangenheit und Gegenwart und ihren Werken
o Abruf per Smartphone oder Tablet
e Ergiinzende Internetseite "www.farbraum-sierksdorf.de" mit allen Audiodateien
Projekttriiger: Gemeinde Sierksdorf Tréigerschaft: Gffentlich
Ansprechpartner: Andrea Hufnagel; 04563 - 478990
a.hufnagel@sierksdorf-ostsee.de
Projektkosten: 33.320 € Forderung: 15.400 €

SCANNEN, e ool
ﬁ PO, o
ERLEBEN. ‘Smfsoos

Status: umgesetzt

Quelle:Sierksdorf Farbraum

/
I

AktivRegion

Innere Libecker Bucht

/Freizeitkarten fir Radfahrer und Wanderer ' \

Ziele:
* Darstellung der landschaftlichen und kulturellen Vielfalt der Region und Stiirkung
der regionalen Identitiit

* Veretzung von Kiste und Binnenland S (8 Erlebnis
* Optimierung des touristischen Angebotes im Bereich "Natur- und Aktivtourismus”, g s Eg‘gkrfll;l
inshesondere auch fiir die Vor- und Nachsaison 8
MaBnahmen:

o {bersichtskarte der Region im Mafistab 1:42.000
e Zehn Broschiiren zu regionstypischen Themen mit Detailkarten, Tourenvorschldgen,
Hintergrundinformationen und Tipps zu Sehenswirdigkeiten und Freizeitangeboten
e 22 iiberwiegend interkommunal angelegte Tourenvorschlige
* Touren-App
Projekitriiger: LAG AktivRegion Innere Libecker Bucht e.V. Tréigerschaft: privat Quelle: Geobytes KG
Ansprechpartner: Tanja Schridde; 04504 - 803 550; t.schridde@aktivregion-ilb.de
Projektkosten: 44.700 € Forderung: 20.660 €

\Smms: Umgesetzt
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/Demeterhof Domiine Fredeburg: Bio-Supermarkt mit Bistro

Ziele:
e Erweiterung des Angebotes an regionalen Bio Lebensmittel
* Wiederbelebung der Gastronomie-Tradition des Standortes Fredeburg
* Steigerung der fouristischen Attrakivitit der Region.
MaBnahmen:
* ghemalige Hotelbetrieb wurde komplett entkernt
* ein grofiziigig gestaltetes Ladengeschift mit einem Bistro ist entstanden
o -nicht-gffentlichen Teil des Gebéudes befinden sich eine Gastro-Kiiche, Einrichtungen
2ur Fleischzerlegung und bearbeitung, Kihleinrichtungen und Biiros
Projekttriiger: Domine Fredeburg ~ Triigerschaft: privat
Ansprechpartner: Alfons Wiesler-Trapp
Projektkosten: 1.300.000 € Forderung: 92.000 €

Status: umgesetzt

Quelle:Domdine Fredeburg

o
I

/Milch-Speiseeis in Niendorf

Ziele:
Der Antragsteller betreibt einen landwirtschaftlichen Betrieb zur Milchproduktion. -
* einen Teil der Milch-Produktion zu Speiseeis zu verarbeiten und regional s - \ opeis
2u vermarkfen &0\\“
MaBnahmen: e
* Her- und Einrichtung spezieller, den Hygienevorschriften entsprechender "
Produkfions- und Lagerriume
e Anschaffung der erforderlichen Produktionseinrichtungen
* Entwicklung eines Marketingkonzeptes zur Vermarktung von Premium- Speisesis
Projekttriiger: Sinke Huck Triigerschaft: privat
Ansprechpartner: Sinke Hack
Projektkosten: 135.000 EUR Forderung: 40.000 EUR

B vl R
wit dtmel. ﬂu/ i Wig..

Quelle : Niendorfer Hofeis
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PINNEBERGER
6’16"% Leben auf dem Lande” \

— N )
e

Ziele: MARSCH + GEEST

Aushau eines als Café genutzten historischen reetgedeckten Gebiudes zu einem Vollrestaurant
e Finrichtung einer gldsernen Kiiche
« saisonale und regionale Speisekarte
e gigener Obst- und Gemiiseanbau
* gigene Produktherstellung und Verkauf
* Veranstaltungen / Ausstellungen
* 20 Arbeits- u. Aushildungsplitze
MaBnahmen:
Herrichtung des ehemaligen Pferdestalls und der Diele (ca. 300 m2):
o Einbau never Fenster und Tiren, Treppe zum 06
* Finbau einer Kiiche
e diverse Trockenbauarbeiten, Sanitiir-, Heizungs-, Elekroarbeiten
e Tu-und Ablufttechnik
o Stellplatzfliche fir Giiste
Projekttriiger: Taika und Jens Stacklies Triigerschaft: privat
Ansprechpartner: AktivRegion Pinneberger Marsch & Geest, D. Appel; Tel.: 04821,/94963230
Projektkosten: 732.000 € Forderung: 94.887 €

Status: umgesetzt

meger fiir Traditionsschiffe i \

(N Vg S—
el

Quelle:Rudolf Sobitschka

Ziele:
e Aushau des Naherholungs- und Ausflugsnetzes der Region
e Stiirkung der maritimen Erlebbarkeit des Wedeler Hafens
o Attraktivierung der touristischen Infrastruktur des Hafens als ein Baustein des
Gesamtkonzeptes fir die Hafenneugestaltung
* tidefreie Nutzung als Alleinstellungsmerkmal in der Umgebung
MaBnahmen:
* -Bau eines tideunabhingigen Anlegers (20 m lang, 2,50 m breit) fiir Traditionsschiffe
bis 25 m Linge im 2015 sanierten Stadthafen

MARSCH + GEEST

Projekitriiger: Stadt Wedel Triigerschaft: kommunal
Ansprechpartner: AktivRegion Pinneberger Marsch & Geest, D. Appel; Tel.: 04821,/94963230
Projektkosten: 398.000 € Forderung: 100.000 €

Status: umgesetzt

K Quelle: Dirk Appel
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/Gliiseme Schulungs- und Ausbildungshiickerei

Ziele:
* Schaffung eines auBerschulischen Lemortes durch Bau einer glisermen Schulungs-
und Aushildungshiickerei
o Ausweitung des Bildungsangebotes fir Kitas, Schulklassen u.a. Gruppen
* Firderung der Aushildung im Biickerhandwerk und Vernetzung mit Schulen
und Berufsschulen
MaBnahmen:
* Gliiserne Biickerei mit groiem Gberdachten Fenster fiir Besucher
* Infobereich mit Tafeln
e Anschavungsobjekte
* Bildschirme mit Filmen der Biickerei-Nachtarbeit
Projekttriiger: Gut Wulksfelde GmbH in Tangstedt Triigerschaft: privat
Ansprechpartner: Rolf Winter, Wulksfelder Damm 15-17, 22889 Tangstedt
Tel.: 040,/6442510; info@gut-wulksfelde.de
Projektkosten: 432.302 € Forderung: 88.920 €

<Stutus: Umgesetzt 201(9

-

Quelle: Gut Wulksfelde D. Antonio

/Wanderwege im Alsterland Ostteil

Ziele:

o Verbesserung des Naherholungsangebotes vor Ort und somit auch der Lebensqualitiit

in der Region

o {berregionaler, nachhaltiger Tourismus wird gefordert

e Lerort in der Natur wird mit Hilfe der Informations- Tafeln eingerichtet

* Wandem als priiventive Gesunderhaltung der Bevélkerung wird unterstiitzt
MaBnahmen:
Beschilderungssystem mit verschiedenen Wegweisern und Routenplaketten

* Installation des Beschilderungssystems vor Ort und Einpflege Katastersystem

* Aufhau von Rastbénken und Schutzhijtten

* Entwicklung, Druck und Montage von InformationsTafeln

* Wanderkarte, Auflage 5.000 St. + MarketingmaBnahmen
Projekttriger: Amt Bargteheide Land Triigerschaft: Gffentlich
Ansprechpartnerin: Marco Roeder, Eckhorst 34, 22941 Bargteheide

Tel.: 04532,/404574; m.roeder@bargteheide-land.de

Projektkosten: 189.448 € Forderung: 95.520€ + Firderfonds Nord

Status: in Umsetzung

A

Quelle: AgendaRegio
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Ghabarberkarte “ AktivRegion \
4
P
Sieker Land
Ziele: Sachsenwald
o Schaffung einer gemeinschaftlichen, professionellen Arbeitsumgebung im Dorf
e Optimierung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf
* Unterstiitzung von innovativen Wohn- und Lebensmodellen
* Schaffung von Angeboten zur Verbesserung der Work-Life Balance
MaBnahmen:
* Umnutzung eines ehemaligen Bauernhauses als Biirogemeinschaftsraum und
kultureller Mehrzweckraum
o Aushau eines Cafébereiches als Treffpunkt im Dorf
Projekttriiger: Klaus und Beate Maak (Willinghusen). Tréigerschaft: privat
Ansprechpartnerin: Klaus und Beate Maak
Tel.: 040,/65725533; klaus@maakomania.de
Projektkosten: 150.000 € Forderung: 56.722,69 €

Quelle: Maak

Status: in Umsetzung

/
|
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Giinter Moller \

Email: moeller@aktivregion-shs.de
Tel.- 04523 /8837267

Kurzvortrag:
Von der Idee zum Projekt - wie funktioniert die AktivRegionen-Forderung

Von der Idee zum Foderprojekt:

Handlungsbedarf erkennen
Gesprach mit dem/der Regionalmanager/in
Lektiire der regionalen Entwicklungs-Strategie
Gesprich mit dem/der Regionalman...
Festlegen des passenden Kernthemas
Gesprach mit dem/der Regiona...
Eigene ynd Strategieziele abgleichen 1111 W e

c " Gespréi}h mit dem/der R | 14 Mio € ELER plus GAK Mittel
Projekticlee skizzieren/ Kosten ermitteln T e [T
Gesprach mit dem/...

Sicherung der Kofinanzierung

G dch mit...
L =SPFacn mi . . Ortskernentwicklung/Dorf-Innenentwicklung
Genehniigungen und Beschliisse einholen
Gespréch...

Beschluss AktivRegion

Gespra... 7 -
Formales Antragsverfahren LLUR 0o -
Na, Sie wissen schon ‘ Mio. €

Zuwend{mgsbescheid

Projektstart 8 Mio. € ELER Mitiel

LEADER Handlungsfelder:

e Klimawandel und Energie

« Nachhaltige Daseinsvorsorge
© Wachstum und Innovation

e Bildung

/_

Forderbedingungen:
(ffentliche Kofinanzierung der EU-Mittel muss geleistet werden
* Bagatellgrenze 3.000 € Férdersumme fir private, 7.500 € fir 6ff. Triiger

* Netfofrderung , MwSt. wird nicht geférdert
* Nicht forderfiihige Kosten miissen identifiziert werden

o Frstattungsprinzip, erst alle Kosten hezahlen, dann Férdermittel vom Land
* Antragstellung bis Ende 2020 mbgli icklung bis 2023

K * Kooperationsprojekte sind maglich und gewinscht /
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Aussage zur Antragsstellung ist zu streichen.
Die cut-off -Regelungen sind noch nicht bekannt 
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Julia Plath \

Julio Ploth @Wi rtschaftsférderung
wkurfi@ufgrd.de Kreis Rendsburg-Eckernforde
Tel.- 0171,/8413278

www.wig-rd.de/zukunftsstrategie,/re-2030

Kurzvortrag:
R.E. 2030 - Zukunftsstrategie fiir den Kreis Rendsburg-Eckernforde

HANDLUNGSFELDER: Wirtschaft - Tourismus - Lebensqualitiit

Antragstellung Zukunftshudget: Von der Projekfidee bis zom Zukunfisprojekt

o e 200

',OC T€p.a.
-
S oy

=

) .

Zusammen mit den AkfivRegionen
begleiten wir Zukunftsprojekte im

Kreisgebiet Rendsburg-Eckern%‘

_—/7—

Handlungsfelder Lebensqualitiit:

1. Wohnen mit Lebensqualitdit (Forderung und Unterstiitzung von modernen, generationsiibergreifenden
und,/ oder studentischem Wohnen sowie diesbezglich erforderlicher wohnortnaher Infrastruktur)

2. Schaffung einer zukunftsfihigen Mobilitdt durch die Frderung von Multi- und Intermodalitdt mit
Schwerpunkt OPNV /SPNV sowie der Férderung von altemativen Mobilititsangeboten

3. Unterstiitzung von MaBinahmen der Digitalisierung in Anwendung und Infrastruktur

4. Forderung der Attraktivitdit von ortsnahen Versorgungseinrichtungen des tiiglichen Lebens sowie Schaffung
von Wohlfihlinseln oder regionalen Anziehungspunkten zur Steigerung der drtlichen Attraktivitiit durch
Unterstiitzung von Planungen und Umsetzungen sowie der Vernetzung von Partnern

5. Steigerung der regionalen Attrakfivitit zur Ansprache von Giisten, Neubiirgern und Fachkriiften sowie
Unterstiitzung bei der regionalen Orientierung

6. Unterstiitzung bei Schaffung und Konzeptionierung einer ganztitigen / -jihrigen Kinderbetreuung
(von U3 bis Schulkind) inkl. Hausaufgabenhilfe

7. Stiirkung der Biirgerbeteiligung (Partizipation) durch Einbindung in neve Formen und Bereitstellung
neuer Angebote
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Manfred Pakusius
pakusius events
mp@pakusius.de

Tel.: 040,/41469606
www.norden-estival.com

Kurzvortrag:

Kultur und Festivals im Lindlichen Raum - Chancen fiir das Regionalmarketing

NORDEN Festival:

Schleswig-Holstein ist das Tor zum Norden. Nicht nur wirtschaftlich, auch
kulturell. An drei Wochenenden im Spétsommer wird die Breite aller kul
turellen Genres aus den Ostsee - Anrainerldndern gelebt.

Neben den Bishnen priisentieren sich in einem skandinavisch anmuten-
den Dorf, in den typischen und originalen rot-weiBien Holzhausem,
Kunsthandwerker, Designer und Gastronomen. Ein vielseitiges Musik-
und Literaturprogramm wird durch Open Air Kino und einzigartige Stra-
fentheater-Auffihrungen erginzt. NORDEN ist ein nachhaltiges Festival,
auf dem es Workshops und Mitmachaktionen gibt. Das Festivalgelande
an der Schlei lockt mit Strand, Wasser und Sportaktivitditen wie Stand
up Paddling, Sauna, Bogenschiefien, Klettern und Baden.

NORDEN bietet dem Besucher akfives Erleben, kulturelle Vielfalt und ku-
linarische Feinheiten Schleswig - Holsteins und der angrenzenden nordi-
schen Liinder - ein entspannter Kurzurlaub der besonderen Art!

Themen Kurzvortrag:

SCHLESWIG
KONIGSWIESEN

NQRDEN

THE NORDIC ARTS

FESTIVAL

KONZERTE:
PISH [KAKKMADDAFAKKA] (NOR)

30 GO BERLIN (DK) - DATAROCK (NOR)

‘ TOMKLOSE : CARNIVAL YOUTH(LV) - FJARILL (SWE)
TORPUS & THE ART DIRECTORS MIU
GIRLS IN AIRPORTS (DK) - VON DO (DK)

D/TROIT (DK) - SWUTSCHER - POEMS FOR
. .9 ."_, JAMIRO - THE BONGO CLUB (SWE)
uvm.
LESUNGEN & SLAMS: NORDEN SLAM
OLIVER LUCK SVEN AMTSBERG
" wcroul.u HELENE BERGEMANN - MAREIKE KRUGEL
’ SKOV (DF KATRINEENGBERG(DK)
Uy
NORDISCHES SOMMER-KINO-OPEN-AIR -}
FINTANGO - DJs - STR N
BADEN . STAND UP PADDLING ETTERPAR
BOGEN-SCHIESSEN P KISSE! SAUNA
KIDS ACTION . WORKSHOPS - KUNST
FESTIVAL GASTRONOMIE - MITMACHANGEBOTE - uvm
MODERATION: SELINA SEEMANN - MICK M

KONIGSWIESEN SCHLESWIG

30.08.-16.09.2018

www.norden-festival.com

meu

Nachhaltigkeit, Familienfreundlichkeit, Regionale Kinstler, Produkte aus der Region, nachhaltiger Verkehr

NORDEN Festival 2018
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Dr. Markus Heid Landwirtschafts-
mheid@lksh.de //// kammer

Tel: 04331 /9453401 Schleswig-Holstein

Kurzvortrag:
Regionale Produkte - Chancen und Handlungsansiitze

gt i e
Eanungouirischatt | || HERGESTELLTUND GEPRUFT
Erndhrungswirtschaft 70 IN SCHLESWIG-HOLSTEIN

Landwirtschaft

Gemise und Kartoffeln 100

Eier, Binnenfisch, UadB... 60 m

Etwa 600 Gutezeichen-Produkte
Geblindelte QS-Standorte  2.500
Initiative Tierwohl 120

|| Gepriifte
|| Qualitat
J

Schleswig-Holstein

RAL-RG166

{
|
|
|
H
|
i
1
|
i
|
|
!
|
i
{
|
|
!
1
|
3
|
|
i
{
|
{

GUTES
VOM HOF.SH

Guger Geschmack ganz nah

D et slale oot rodbite risch woem Erpeuges

Internetauftritt: Gutes vom Hof.SH mit verorteten
Hofen und Mérkten in Schleswig-Holstein

Regionale Produkte sind im Trend
Lebensmittel sind Lifestyle

Neve Medien beinhalten Chancen
Kooperationen bringen Vorteile /

>
>
>
>
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/ Ulrich Biihr B0 HEINRICH BOLL STIFTUNG \

Heiligendammer Str. 15 N SCHLESWIG-HOLSTEIN
24106 Kiel

Tel.: 0431/66940581
baehr@boellsh.de

Kurzvortrag:
Start-Ups als Innovationsmotoren im lindlichen Raum am Beispiel von CoWorkingSpaces

Zzial .
as POLEV
. plsierwnd o de auf dew
(e PO jernBlUntSS? - »
dlig LEOE zun ceabilisiere™

&
Ziele: e
- Lebensverhéltnisse und Daseinsvorsorge auf dem &=

Land durch digitale Konzepte stabilisieren
- Lebens- & Arbeitsperspektiven auf dem Land
positiv entwickeln » @
o-¢

StartUps aufs Land! > ‘:! Cowork Land

StartUps im ldndlichen Raum: Vorteile:

weniger Pendlerverkehr
weniger Schadstoff-Ausstof
Vereinbarkeit von Familie und Beruf
Leben und Gemeinschaft in Dorfzentren
Innovative Impulse

o Ein schéner Ort
o 1a Technik
e Community

VVVYVYVY

BNWOHLD
e aTIIR
ECKERNFORDE
Y STRAND RRASILIFN
@rebs erar v
CREATVAS MEENRNT GETTORF FRETIVAL siaL @
AT (VAT e
RENDSBURG
GUT PANKER
é KIEL @ FETERATA Ty
e T
bty @ FLON
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Wolfgang Giinther
info@nit-kiel.de
www.nit-kiel.de

Kvrzvortrag:
Entwickelung und Umsetzung von Projekten fiir einen nachhaltigen Tourismus

Handlungsfelder fiir nachhaltige
Tourismusdestinationen

OKONOMIE

Wenn nétig: Kompetenzen sicher/starken

e Fortbildung(sprojekte) fur die
Partner/Region
e Abgucken erlaubt; andere besuchen oder

AR YT

einladen
e Erfahrungen nutzen, Doppelarbeit

vermeiden
e Experten einbinden . M‘\M
o Leitfaden etc. einsetzen (da gibt es viel) by w,w““‘

e Netzwerke nutzen

Quelle: DTV Praxisleitfaden Nachhaltigkeit im
Deutschlandtourismus

Gutes tun und dariiber reden

Ich wiirde meine Urlaubsreisen gerne nachhaltig gestalten, [ [yt e  Gibt Impulse fiir Dritte

dabei wire es mir eine Hilfe wenn...

Bau und Reaktorsicherneit
e Vernetzen (macht auch mehr SpaR)

Transparenz

e Ehrlich sein und Kriterien offenlegen

20% (Beitrag zur Nachhaltigkeit weil ...)
I Angebote: Die muss jemand sehen und

damitkeine “meine e e finden
2us. Kosten Urlaubswiinsche . ..das Angebot L
verbunden auch dann erfullt g"""‘;a"‘&“:" grofer ware ‘!E‘E{:ﬁ":m;‘& . . X
waren werden azu bekame s aud e Marketing mitdenken (auch schon beim
Basis: Deutschsprachige Onliner 1470, die ihve BUdget)
germe nachhalbg gestalien wurden (n=1584) . . R
R A i T, U irien e e Gemeinsam mit Tourismus: LTO;

regionale DMO, TASH, TourismusCluster
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Dorpsmobil SH - Wir bewegen das Dorf!”

AktivReg,'On

Netzwerg «

Das AktivRegionen Netzwerk Schleswig-Holstein hat unter Federfijhrukademie fir die Lindlichen Riiume Schleswig-Holsteins e.V. einen , Leitfaden fir elektromobiles Carsho-
ring im ldndlichen Raum” erarbeitet, der sich aber auch fiir herkémmliche Fahrzeuge eignet.

Der Leitfaden fishrt alle, die selbst aktiv werden wollen, durch die Planung und Umsetzung. Er gibt umfangreiche Informationen zu rechtlichen und wirtschaftlichen Fragen, zu mégli-
chen Betreibermodellen, zur Ladeinfrastruktur und zu Buchungssystemen.

Der Leitfaden Dérpsmobil SH steht auf der Intemetseite der ALR (www,ulr-sh,d Download bereit stehen. Auch kinnen gedruckte Exemplare in der Geschiftsstelle der ALR in
Flintbek kostenlos bestellt werden.

Neben einer landesweiten Beratungs- und Koordinierungsstelle fir Dérpsmobile in Schleswig-Holstein sieht das Projekt auch eitstellung von Lizenzen fiir eine professionelle Bu-
chungs- und Abrechnungssoftware vor. Der Projekistart ist fiir Januar 2019 geplant.

Derzeit bereitet die Akademie fir die Lindlichen Riiume Schleswig-Holsteins e.V. gemeinsam mit den 22 LAG AktivRegionen ﬁﬁhriges landesweites Projekt , Dorpsmobil SH” vor.

AktivRegionen - Netzwerk Schleswig-Holstein

¢/0 Akademie fiir die ldndlichen Riume Schleswig-Holsteins e.V.
Ansprechpartner: Torsten Sommer und Ines Maller

Hamburger Chaussee 25

24220 Flinthek

Tel. 04347,/704-800

EMail: info@alr-sh.de

Internet: www.alr-sh.de g
Internet: www.akfivregiotsm
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Notiz
Ersten Satz bitte abändern in:
Der Leitfaden Dörpsmobil SH steht auf der Internetseite des AktivRegionen-Netzwerkes (www.aktivregionen-sh.de) zum Download bereit. Auch können ..... 

inez.kleber
Notiz
Satzanfang bitte abändern, wie folgt:
Die 22 schleswig-holsteinischen AktivRegionen haben über ihr landesweites Netzwerk und mit finanzieller Unterstützung des Ministeriums für Inneres, ländliche Räume und Integration einen "Leitfaden für ...... 

torsten.sommer
Notiz
Ergänzen:
... mit den 22 LAG AktivRegionen, dem MILI, dem MELUND und der EKSH ein 3 jähriges landesweites Projekt ....

torsten.sommer
Notiz
Internetseite der ALR löschen.
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~Regional denken - vor Ort handeln
AktivRegionen in Schleswig-Holstein™

s, .
DCh,esw'g'HOIstein

erechte Norde,

Regional denken

clivRegionen ip YO Ort handelp,

Schleswig—HoIstein

Das AktivRegionen Netzwerk Schleswig-Holstein legt die bekannte Broschiire der schleswig-holsteinischen AktivRegionen neu auf.

Die Broschilre enthlt alles Wissenswerte zum Thema LEADER und AktivRegionen. Sie gibt einen landesweiten Uberblick, nennt Ansprechpartner, erkldrt Begriffe und erldutert die Ar-
beitsweise einer LAG AktivRegion. Auf je einer Doppelseite stellt sich jede der 22 LAG AktivRegionen vor: Welche Schwerpunkte und Ziele hat sich die Region gesetzt? Wer ist der re-
gionale Ansprechpartner? Auch werden pro Region 3 beispielhafte Projekte vorgestellt - insgesamt finden Sie in der Broschire also 66 LEADER-Projekte aus den , Ideenschmieden
[dndlicher Riume” in Schleswig-Holstein.

Die AktivRegionen-Broschire steht auf der Intemetseite des AktivRegionen-Netzwerkes zum Download bereit. Auch kéinnen Sie gedruckte Exemplare in der Geschiftsstelle der ALR in
Flintbek kostenlos bestellen:

AktivRegionen - Netzwerk Schleswig-Holstein

¢/0 Akademie fiir die ldndlichen Riume Schleswig-Holsteins e.V.
Ansprechpartner: Torsten Sommer und Ines Mller

Hamburger Chaussee 25

24220 Flinthek

Tel.: 04347 /704-800

E-Mail: info@alr-sh.de

Internet: www.alrsh.de m
Internet: www.akfivregiorsm.
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AKADEMIE FUR DIE LANDLICHEN RAUME

SCHLESWIG-HOLSTEINS E.V.

Tréigerin des AktivRegionen-Netzwerkes

ALR e.V.
Gemeinnitziger, eingetragener Verein,
gegrindet 1992

Satzungsziel: Erhaltung und Entwicklung der
Funktionsféhigkeit der léindlichen Réume in
Schleswig-Holstein, insbesondere der Dérfer in
ihrer kulturellen, sozialen, 6konomischen und
landschaftstypischen Ausgestaltung

Mitglieder: Vereine, Verbénde, Gemeinden,
Amter und weitere Vertreter der , kommunalen
Familie”, Planungsbiros, Wissenschaftler und
Privatpersonen

Mitgliedsbeitrag: Zwischen 70,00 € (Privat-
personen) und 300,00 € (Institutionen)

Vorstand: 10 Persénlichkeiten aus verschie-
denen Bereichen, u.a. S.-H. Gemeindetag,

Landfrauenverband, Kirche, Landkreistag,
MdL, Handwerk Schleswig-Holstein

Drei Arbeitskreise: ,Dorf und Umwelt”,
Wirtschaft im léndlichen Raum” und
,Mobilitat im landlichen Raum”

Wissenschaftlicher Beirat: Mitglieder
verschiedener Fachdisziplinen der CAU
und der Fachhochschulen des Landes

Téatigkeiten und Schwerpunkte:

Férderung wissenschaftlicher Untersuchungen,
Projektarbeit, ,Regionen-Netzwerk” (s.u.), Stel-
lungnahmen, Vergabe Preis der ALR e.V. (alle
2 Jahre), Mitgliederheft TTT (2 Hefte pro Jahr),
Veranstaltungen™® und Initiativen, wie z.B. die
Koalition fiir die landlichen Raume”

* Bildungsveranstaltungen werden regelméBig in Kooperation
mit dem ebenfalls in Flintbek ansdssigen Bildungszentrum
fir Natur, Umwelt und léndliche RGume angeboten, siehe
www.bnur.schleswig-holstein.de

Themen: Zukunftstahige Dérfer und Regionen,
Daseinsvorsorge, Ortskernentwicklung, Mobili-
tét, Integration im landlichen Raum, Breitband
und Digitalisierung, Grund- und Nahversor-
gung, Gesundheitsversorgung, Politiken zur
Férderung landlicher RGume u. a.

AktivRegionen-Netzwerk:

Projekt in Tragerschaft der ALR e.V. seit
2008. Finanziert aus Landesmitteln und
Mitteln der 22 schleswig-holsteinischen LAG
AktivRegionen.

Netzwerkarbeit fir die LAG AktivRegionen
auf Landesebene:

Regionalmanager-Treffen; Offentlichkeitsarbeit
zu den Themen ELER, Leader, AktivRegionen
und Landliche Entwicklung; Thematische
Arbeitsgruppen; Entwicklung von Positions-
papieren

Weiterfihrende Informationen:
www.alr-sh.de


torsten.sommer
Notiz
Für diese Seite (Selbstdarstellung der ALR e.V.) bitte Kopfzeile kpl. wegnehmen.


Ansprechpartner und Kontaktdaten

AktivRegion Internetseiten

Schleswig-Holstein

Ministerium fur Inneres, landliche Raume und
Integration (MILI):
www.aktivregion.schleswig-holstein.de

AktivRegionen-Netzwerk Schleswig-Holstein:
www.aktivregion-sh.de

Weitere Internetseiten:
www.eler.schleswig-holstein.de
https://ec.europa.eu/agriculture/rural-
development-2014-2020_de

SH ﬁ¥ Ministerium fiir Inneres, landliche

Réume und Integration (MILI)

Referat fur landliche Entwicklung:

Jiirgen Blucha
Tel.: 04 31/ 988-49 80
juergen.blucha@im.landsh.de

Inez Kleber
Tel.: 04 31/ 988-51 54
inez.kleber@im.landsh.de

SH s& ¥ Landesamt fiir Landwirtschaft, Umwelt und l&ndliche Rdume (LLUR)

Regionaldezernat Mitte
Hamburger Chaussee 25
24220 Flintbek

Séren Bronsert

(AktivRegionen 10, 13, 14, 15, 16)
Tel.: 043 47 / 704-604

Fax: 0 43 47 / 704-699
soeren.bronsert@llur.landsh.de

Regionaldezernat Nord
Bahnhofstra3e 38
24397 Flensburg

Jan-Nils Klindt
(AktivRegionen 3, 6,7, 8, 9)
Tel.: 04 61/ 804-274

Fax: 04 61/ 804-240
jan-nils.klindt@lIlur.landsh.de

Norbert Limberg
(AktivRegionen 1, 2, 4)

Tel.: 04 61/ 804-300

Fax: 04 61/ 804-240
norbert.limberg@Ilur.landsh.de

% Deutsche Vernetzungsstelle
VS g
landliche Rdume (DVS)

Tel.: 02 28 / 68 45-37 22
www.netzwerk-laendlicher-raum.de

rg Bundesarbeitsgemeinschaft der LEADER-
% | Aktionsgruppen in Deutschland (BAG LAG)

Tel.: 0551 /497 09 20
www.baglag.de

Regionaldezernat Siidost
Meesenring 9
23566 Lubeck

Axel Strunk

(AktivRegionen 17, 18, 19, 21, 22)
Tel.: 04 51/ 885-220

Fax: 04 51 / 885-270
axel.strunk@Ilur.landsh.de

Regionaldezernat Stidwest
Breitenburger StraBe 25
25524 ltzehoe

Verena Boehnke
(AktivRegionen 5, 11, 12, 20)
Tel.: 048 21/ 66 22 00

Fax: 048 21/ 66 28 77
verena.boehnke@Ilur.landsh.de

Koordinator fur die Projekte des EMFF:
Dirk Vowe

Tel.: 043 47 /704-376

Fax: 043 47 / 704-313
dirk.vowe@lIlur.landsh.de

Schleswig-Holstein
c/o Akademie fiir die landlichen Raume S-H e.V.
Torsten Sommer und Ines Méller
Hamburger Chaussee 25
24220 Flintbek
Tel.: 043 47 / 704-800
Fax: 043 47 /704-809
info@alr-sh.de








